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Liebe Göriacherinnen  

und Göriacher! 
 
In dieser Intensität habe ich  
die zweite Welle der Corona 
Pandemie nicht erwartet. Die 
rasant ansteigenden Zahlen von 
Infizierten im Lungau und auch 
in unserer Gemeinde haben uns 
große Sorgen bereitet. Gott sei 
Dank hat sich die Situation 

stabilisiert und ist nicht "aus dem Ruder" gelaufen. 
Danke allen, die sich sehr diszipliniert an die Covid-19 
Vorgaben gehalten haben und halten.  
Die Massentestung wurde gut angenommen und konnte 
ihr Ziel erreichen. Danke für euer Mittun! 

 
Mit dem nahenden Jahreswechsel möchte ich ganz klar 
das Thema "Silvesterfeuerwerke" ansprechen. Auf dem 
gesamten Gemeindegebiet sind Silvesterfeuerwerke bis 
dato verboten und die Gemeinde erteilt auch keine 
Ausnahmen für Privatfeuerwerke. Hintergrund für  
diese Vorgangsweise ist die Auswertung aus dem 
Luftmessenetz (Verschmutzung unseres Lebens- und 
Wirtschaftraumes, Verantwortung gegenüber der 
Tierwelt, Lärmpegel...) des Landes Salzburg und die 
Covid-19-Situation. Die Feinstoffbelastung im Land 
weist erschreckende Werte in der Silvesternacht bzw. 
am Neujahrstag auf. Es ist auch zu bedenken, dass die 
mit Covid-Patientinnen und -Patienten bereits 
ausgelasteten Krankenhäuser nicht durch zusätzliche 
Verletzte aufgrund von Feuerwerkskörpern weiter 
belastet werden. Ich möchte auch auf eine aktuelle 
Studie der Uni Genf und der ETH Zürich hinweisen,  
die belegen, dass eine Verbreitung des Covid-19-Virus 
durch erhöhte Feinstoffkonzentration begünstigt wird.  

 
 
 
In der Zwischenzeit ist das Straßenstück "Raderpichl" 
saniert. Ebenfalls wurden arge Schäden an der 
Straßendecke im Gemeindegebiet kurzfristig 
ausgebessert. Die Asphaltdecke im Bereich Urban-
kreuzung und Longn werden nächstes Jahr durch die 
Firma PORR erneuert. 
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Auch den neuen Gemeindetraktor mit Zusatzgeräten 
(Pflug, Streugerät, Frontlader) haben wir am ersten 
Dezember in Empfang genommen. Wenn dieser auch 
wieder zwölf Jahre ohne Reparaturen hält, dürfen wir 
sehr zufrieden sein. Anhand des neuen 
Gemeindetraktors oder auch des Streugerätes erkennt 
man die signifikante Entwicklung der Technik in den 
letzten zwölf Jahren.  

In den Wintermonaten werden die Grabungsarbeiten  
für eine Oberflächenentwässerung in Fern durchgeführt 
werden. "Väterchen Frost" muss sich allerdings von 
seiner kooperativen Seite zeigen! 
 
Im Budget 2021 sind Mittel für eine Planung einer 
Urnenanlage im Friedhof vorgesehen. So wollen wir 
dem vermehrten Wunsch nach einer Urnenbestattung 
nachkommen. Es ist angedacht, unmittelbar hinter der 
Kirche einen würdigen Bereich für eine Urnenbestattung 
zu schaffen. Selbstverständlich ist es erlaubt eine Urne 
in einem bereits existierenden Familiengrab zu 
beerdigen. 

 
 
 
Zurzeit projektiert die Salzburg AG in Hintergöriach, 
Bereich Oberdorf, die Verlegung der Stromleitung ins 
Erdreich. Leerverrohrungen für den Breitbandausbau 
werden mit verlegt. Die Umsetzung des Projektes erfolgt 
nächstes Jahr.  
 
Ende November wurde Göriach in die Familie der 
Bergsteigerdörfer aufgenommen. Für die Bewerbung  
hat Herr Thomas Mayer einen Imagefilm der Gemeinde 
Göriach gedreht. Dieser kann auf unserer Homepage 
angesehen werden. Danke den Mitwirkenden im Film 
und allen, die diesen Weg mittragen und Hand anlegen, 
entweder in der Arbeitsgruppe oder in Form von 
Partnerbetrieben.  
 

 
Der diesjährige 
Weihnachtsbaum 
wurde von Harald 
Lerchner vlg. Esai 
gespendet. Er ist ein 
untrügliches Zeichen, 
dass die heilige Zeit 
der Weihnacht nicht 
mehr lange auf sich 
warten lässt und ein 
außergewöhnliches 
Jahr zu Ende geht. 
Wir dürfen dankbar 
sein für die Hilfen 
und Anstrengungen, 
die die Regierung 
leistet, um die 
wirtschaftlichen und 
sozialen Folgen der 
Corona Pandemie zu 
mindern.  
 

 

Gehen wir mit großer Zuversicht gemeinsam  
in das neue Jahr!  

Vertrauen wir der Kraft und Kreativität einer kleinen 
Gemeinde!  

 
Danke und ein großes Vergelt’s Gott an euch alle!   

 
Ich wünsche euch und unseren Gästen gesegnete 

Weihnachten, Gesundheit und Zufriedenheit, 
 verbunden mit dem Segen Gottes  

für das kommende Jahr 2021. 
 

Bgm. Reinhard Radebner 
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Heizkostenzuschuss 

 
Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Personen 
mit eigenem Haushalt, 
 
A) die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben 
B) Deren monatliches Nettoeinkommen pro Haushalt 

nachstehende Einkommensgrenzen nicht 
überschreitet: 
Alleinlebende / Alleinerzeiher €    950,00 

 Ehepaare, Lebensgemeinschaften € 1.426,00 
  

Die Einkommensgrenze erhöt sich 
für jedes Kind im Haushalt mit 
Familienbeihilfenbezug um    € 294,00 

 Für jedes Kind im Haushalt ohne 
Familienbeihilfenbezug um   € 478,00 

 Für jede weitere erwachsene 
Person im Haushalt um   € 478,00 

 
C)  deren Heizkosten mindestens 150,-- imJahr betragen 

und die vom Antragsteller / von der Antragstellerin 
bzw. einem anderen Haushalt bezahlt werden. 
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Winterdienst 
 
 
 

Seitens der Gemeinde wird auf die gesetzlichen  
Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hingewiesen: 
 
 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege, einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen, entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von  
Verkaufshütten. 
 
 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen  
1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 
 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. […] 
 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen,  
wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 

 

 
Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf  
öffentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die  
Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung 
verpflichtet sind. 

 
 

Die Gemeinde Göriach weist  
ausdrücklich darauf hin, dass 

 

 es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

 

 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die  
zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
 
 

Die Gemeinde Göriach ersucht um Kenntnisnahme  
und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der  

kommunalen Einrichtungen und des privaten  
Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden 

Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 

Gemeindegebiet möglich ist. 
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Göriach hat in ihrer Sitzung am Mittwoch,  
den 16. Dezember 2020, einstimmig beschlossen, für das Rechnungsjahr 2021 folgende Steuern und  

Abgaben einzuheben. Gleichzeitig wurde die Höhe der Abgaben bzw. der Hebesätze wie folgt festgesetzt: 
 
 
 
 

a) GRUNDSTEUER A % 500

b) GRUNDSTEUER B % 500

% 3

EURO 8,00

EURO 16,00

e) ORTSTAXE EURO 1,10

EURO 220,00

EURO 143,00

Netto

 €

MWSt.

10 %

Brutto

 €

INTERESSENTENBEITRAG 

FÜR 

ORTSKANALANSCHLUSS

pro Punkt der 

Bewertungspunkteverordnung
570,00 57,00 627,00

ABWASSERANLAGE - 

BENÜTZUNGSGEBÜHR 

Mindestabnahme 1 m³ pro 2 m² 

Wohnnutzfläche

 (weitere Wohnsitze)

pro Kubikmeter 3,30 0,33 3,63

b) GEBÜHREN FÜR DIE ABWASSERBESEITIGUNG

286,00

d) HUNDESTEUER 

    für sonstige Hunde

2. Abgaben und Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif bzw. nach den festgesetzten und 

genehmigten Sätzen:

f) BESONDERE ORTSTAXE

a) GEMEINDEVERWALTUNGSABGABEN lt. LGBl. Nr. 92/2011 in der geltenden Fassung

KOMMISSIONSGEBÜHREN lt. LGBl. Nr. 92/2011 in der geltenden Fassung

SPERRSTUNDENABGABE lt. LGBl. Nr. 56/2001 in der geltenden Fassung

a) für Ferienwohnungen 

    mit  mehr als 130 m² Nutzfläche

b) für Ferienwohnungen mit mehr als

    100 m² Nutzfläche bis einschließlich 130 m²

c) für Ferienwohnungen mit mehr

    als 70 m² Nutzfläche bis einschließlich 100 m²

e) für Ferienwohnungen bis einschließlich 

    40 m² Nutzfläche

f) für dauernd abgestellte Wohnwagen

EURO 396,00

EURO

von land- und 

forstwirtschaftlichen Betrieben

1. Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2020 folgend festgesetzt:

von sonstigen unbebauten

Grundstücken und Gebäuden

c) KOMMUNALSTEUER

418,00

330,00

d) für Ferienwohnungen mit mehr als

    40 m² Nutzfläche bis einschließlich 70 m²

für den 1. Hund

für jeden weiteren Hund

pro Nächtigung 

EURO

EURO
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Netto

 €

MWSt.

10 %

Brutto

 €

Leistungsgebühr 1 - 2 Personen im Haushalt/ Objekt Müllsack 60 l 3,30 0,33 3,63

Leistungsgebühr 3 - 4 Personen im Haushalt /Objekt Tonne 80 l 3,80 0,38 4,18

Leistungsgebühr ab 5 Personen im Haushalt/ Objekt Tonne 120 l 4,80 0,48 5,28

Tonne 240 l  7,80 0,78 8,58

Tonne 360 l    10,80 1,08 11,88

zusätzliche Müllsäcke Müllsack 60 l 4,00 0,40 4,40

Privater Haushalt Zweitwohnsitz / Wohneinheit Müllsack 60 l

Sonstige Objekte (z. B. Hütten) / Objekt Müllsack 60 l

Betriebe und sonst. Arbeitsstätten je angef. 10 Mitarbeiter Größe

Gastronomiebetriebe je 10 angefangene Sitzplätze Größe

Beherbergungsbetriebe je angefangene 10 Betten Größe

15,45 1,55 17,00

6,36 0,64 7,00

83,64 8,36 92,00

45,45 4,55 50,00

Tonne 120 l 14,54 1,45 16,00

Tonne 240 l 29,09 2,91 32,00

Mindestverrechnung je Benützung 1/4 Tonne 3,64 0,36 4,00

3. Privatrechntliche Entgelte

Netto

 €

MWSt.

13 %

Brutto

 €

bis 30 Std. Betreuungsbedarf
pro Kind ab 3 

Jahre
54,00 7,02 61,02

bis 30 Std. Betreuungsbedarf
pro Kind unter 3 

Jahre
87,00 11,31 98,31

Bereitstellungsgebühr für gewerblich geführte Hütten (nicht ganzjährig) 

(besondere Ortstaxe mit Biotonnenabfuhr)

a) KINDERGARTENBEITRAG / Monat

    Jeder angefangene bzw. abgebrochene Monat ist voll zu bezahlen

SCHLACHTMÜLLENTSORGUNG

Bereitstellungsgebühr pro Person im Haushalt (mit Biotonnenabfuhr)

c) MÜLLABFUHRGEBÜHREN lt. aktueller Abfallabfuhrordnung der 

Gemeinde Göriach

Bereitstellungsgebühr pro Gästebett lt. Bettenstatistik 

(mit Biotonnenabfuhr)

Bereitstellungsgebühr Ferienhäuser und -wohnungen

(besondere Ortstaxe mit Biotonnenabfuhr)

Mindestgebühr pro Abfuhr - privater Haushalt mit Hauptwohnsitz:

5 Müllsäcke pro Jahr

5 Müllsäcke pro Jahr

5 Liter

5 Liter

5 Liter
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b) GEMEINDEBAUHOF 
Netto 

 € 
MWSt. 

20 % 
Brutto 

 € 

Handschichtenleistung durch Gemeindebedienstete pro Stunde 
im Hoheitsbereich ohne Ust, ansonsten zuzüglich 20 % MWSt. 

40,00 8,00 48,00 

          

Kommunaltraktor (mit Mann) 55,00 11,00 66,00 

Kommunaltraktor mit Schneepflug (mit Mann) 
im Hoheitsbereich ohne Ust., ansonsten zuzüglich 20 % MWSt. 

90,00 18,00 108,00 

Kommunaltraktor mit Frontlader (mit Mann) 
im Hoheitsbereich ohne Ust., ansonsten zuzüglich 20 % MWSt. 

69,00 13,80 82,80 

     

c) FRIEDHOFSGEBÜHREN 

pro Familiengrab EURO 18,50 

Aufbahrungshalle / Kirche je Ereignis EURO 73,00 

     

d) WIEGEGEBÜHR pro Wiegefall EURO 0,00 

     

e) BÜCHEREI 

Leihfrist für Bücher,  
Zeitschriften, Hörbücher, Spiele        4 Wochen 

für DVD`s                                                                         1 Woche 

Leihgebühr für Spiele für 4 Wochen EURO 1,50 

Leihgebühr für DVD´s pro Woche EURO 1,00 

Überziehungsgebühr / Medium / Woche EURO 0,50 

     

f) SONSTIGES 

Kopien je Blatt A4 schwarz/weiß EURO 0,10 

  Farbe EURO 0,20 

Kopien je Blatt A3 schwarz/weiß EURO 0,30 

  Farbe EURO 0,40 

Kopien von Dokumenten sind gratis, lt. Beschluss der Gemeindevertretung aus den Vorjahren  

Benützungsgebühr von Räumlichkeiten der Gemeinde  
für gewerbliche Zwecke und private Feiern (Geburtstagsfeiern)  pro Benutzung 

EURO 25,00 

Kostenersätze für entgeltliche Einsatzleitungen der Freiwilligen Feuerwehr Göriach,  
nach der Feuerwehrtarifordnung des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg,in der jeweils gültigen Fassung. 
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Müllsammelstelle im Infrastrukturhaus 

 
 

Montag – Freitag, 8.00 -17.00 Uhr und Samstag, von 8.00 - 12.00 Uhr 

 Altpapier 
 Altkarton (bitte in die separaten Behälter geben) 
 Altglas 
 
Jeden ersten Donnerstag im Monat, von 16.00 – 17.00 Uhr:  
(Falls dieser Tag ein Feiertag ist, dann gilt der darauf folgende Donnerstag als Abgabetag) 
 Öli 
 Altkleider (nur brauchbare Kleider in durchsichtigen Säcken) 
 Altöle, Farben und Lacke 
 Medikamente 
 Batterien und Autobatterien 
 Leuchtstoffröhren 
 Elektrogeräte 

 

Alle Termine sind auch unter www.goeriach.at ersichtlich. 

  

R E S T MÜLL 

G E L B E R 

  S A C K 

 

BIOMÜLL 

  
    

  

4-wöchentlich 

  

4-wöchentlich 

2-wöchentlich bzw. 

 im Sommer wöchentlich 

      

Freitag, 22.01. Donnerstag, 21.01. Mittwoch, 13.01. Mittwoch, 14.07. 

Freitag, 19.02. Donnerstag, 18.02. Mittwoch, 27.01. Dienstag, 20.07. 

Freitag, 19.03. Donnerstag, 18.03. Mittwoch, 10.02. Mittwoch, 28.07. 

Freitag, 16.04. Donnerstag, 15.04. Mittwoch, 24.02. Mittwoch, 04.08. 

Freitag, 14.05. Freitag, 14.05. Mittwoch, 10.03. Mittwoch, 11.08. 

Freitag, 11.06. Donnerstag, 10.06. Mittwoch, 24.03. Dienstag, 17.08. 

Freitag, 09.07. Donnerstag, 08.07. Donnerstag, 08.04. Mittwoch, 25.08. 

Freitag, 06.08. Donnerstag, 05.08. Dienstag, 20.04. Dienstag, 31.08. 

Freitag, 03.09. Donnerstag, 02.09. Mittwoch, 05.05. Mittwoch, 08.09. 

Freitag, 01.10. Donnerstag, 30.09. Mittwoch, 19.05.  

Freitag, 29.10. Freitag, 29.10. Dienstag, 01.06.  Mittwoch, 22.09. 

Freitag, 26.11. 

Freitag, 24.12. 

Mittwoch, 23.12. 

Donnerstag, 25.11. 

Donnerstag, 23.12. 

Donnerstag, 24.12. 

  

Mittwoch, 09.06. 

Mittwoch, 16.06. 

Dienstag, 22.06. 

Mittwoch, 30.06. 

Mittwoch, 07.07. 

Mittwoch, 06.10. 

Mittwoch, 20.10. 

Mittwoch, 03.11. 

Mittwoch, 17.11. 

Mittwoch, 01.12. 

Mittwoch, 15.12. 

Mittwoch, 29.12. 
    

  

Sperrmüllsammlung 
Freitag, 10. September 2021, 13.00 - 17.00 Uhr 

Samstag, 11. September 2021,  8.00 - 12.00 Uhr 
  
  

  

mobile Problemstoffsammlung 
Freitag, 9. April 2021 

13.00 - 14.00 Uhr 
  

http://www.goeriach.at
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Loipe / Winterwanderweg 
 

Der Winterwanderweg vom Gasthof Lacknerhof 
führt wieder bis zur Rodelwiese bzw. zum 
Parkplatz Moa. Von dort kann man noch bis  
zur Ederhütte weiterspazieren. 
 
Wir hoffen auf eine gute Schneelage, damit die 
Loipe auch wieder bis nach Wassering gespurt 
werden kann. Auch zwei Skatingrunden im 
Winkl werden wieder gespurt. 

 
 

Liebe Göriacherinnen und Göriacher,  
werte Vermieterinnen und Vermieter! 

 
Ein in jeder Hinsicht turbulentes und unter 
anderem speziell auch in Bezug auf den 
Tourismus wirtschaftlich sehr schwieriges 
Jahr neigt sich dem Ende zu. Der neu 
gegründete Tourismusverband Lungau-
Salzburger Land hat Anfang des Jahres 

seine Arbeit aufgenommen. Die Ausschusssitzungen wurden 
aus bekannten Gründen allerdings sehr oft verschoben und 
konnten meist nur sehr eingeschränkt stattfinden. Trotz allem 
wird von den Mitarbeitern dieses neuen Verbandes 
hervorragende Arbeit geleistet. Die neue gemeinsame 
Homepage ist fertig und es wurde unter anderem auch 
sichergestellt, dass alle Orte in der Anfragenverteilung 
gleichberechtigt sind, so wie es auch in der 
Grundsatzvereinbarung beschlossen wurde. In der letzten 
Wintersaison (Nov. 19 bis April 20), welche bekanntlich 
vorzeitig beendet wurde, mussten wir bei den Nächtigungen ein 
Minus von 10,6% (Lungau gesamt -13,5%) hinnehmen. Um so 
mehr freut es mich, dass wir trotz der COVID-19 Situation in 
der letzten Sommersaison (Mai 20 bis Oktober 20) ein 
Nächtigungsplus von 16,9% (Lungau gesamt -8,98%) 
gegenüber dem Vorjahr erwirtschaften konnten. Im gesamten 
Tourismusjahr 2019/2020 erreichten wir 17.819 Nächtigungen. 
Hier ergibt sich immerhin noch ein Plus von 2,31% (Lungau 
gesamt -12,09%). Weniger überlaufene Destinationen lagen 
letzten Sommer voll im Trend. Wohl genau aus diesem Grund 
konnten wir dieses positive Ergebnis für uns beanspruchen. 
Aber dies war nicht allein ausschlaggebend. Der hohe 
Stammgastanteil und die persönliche Betreuung unserer Gäste 
durch die Vermieter haben ganz sicher dazu beigetragen, dass 
wir dieses Nächtigungsergebnis schaffen konnten. Dafür 
möchte ich mich bei euch, werte Gastgeber, auch im Namen 
des TVB Lungau-Salzburger Land auf das herzlichste 
bedanken. Der Ausblick auf die kommende Wintersaison ist 
sehr schwierig und überhaupt nicht planbar. Von tiefer Krise 
bis leichter Erholung ist alles möglich. Falls es uns gelingt, 
auch im Winter Gäste anzusprechen, welche ruhigere Regionen 
bevorzugen, dann sind wir, so glaube ich auf dem richtigen 
Weg. In diesem Zusammenhang möchte ich mich auch bei den 
Bauern und Grundbesitzern bedanken, die es uns ermöglichen, 
auf deren Grund und Boden die touristische Infrastruktur 
(Loipe, Rodelbahn, Wanderwege und dergleichen) zu errichten 
und zu erhalten. Ein Dank gilt auch der Gemeinde Göriach, die 
uns stets wohlwollend zur Seite steht.   
Verbunden mit der Bitte um eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit wünsche ich euch allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreis eurer Familie und ein erfolgreiches 
und vor allem gesundes neues Jahr. 

Der Ortsbeauftragte 
Sepp Holzer     

 
Rodelwiese 

 
Die Rodelwiese wird wieder auf der Urban-

Friege gespurt, während der Hauptsaison  
wird diese täglich, in der Nebensaison  

jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag, 
bis 21.00 Uhr, beleuchtet sein. 

 

Langlauf Saisonkarten  
für Erwachsene - Kinder laufen gratis 

 

Mit dieser Karte ist das Langlaufen im gesamten 
Lungau möglich. Erhältich in der Infostelle. 

 

        € 30,-- / Saisonkarte  
        € 10,-- / Wochenkarte 
         €   3,-- / Tageskarte 



 

 

Seite 11 

        Tourismusverband 

     

Lungau Card Winter 
Sobald die Betriebe wieder 

aufsperren dürfen, gilt auch die 

Lungau Card Winter. 

Diese wird, wie im Vorjahr, als 
Bonus-Card ausgelegt und ist 
für die Vermieter kostenlos. Sie 
ersetzt für die Gäste die Langlaufkarte, somit können sie im 
gesamten Lungau kostenlos langlaufen. 
Weitere Leistungen der LungauCard Winter: 

 € 1,-- pro Fahrt / Person auf den Linien des Salzburger 

Verkehrsverbundes Bezirk Lungau, gemäß Fahrplan. 

 Kostenloser Zutritt zu allen Lungauer Langlaufloipen 

durch Vorweisen der Gästecard. 

 Mehrmalige ermäßigte Berg- und Talfahrt für Fußgänger 

bzw. alle Nichtskifahrer bei der Sonnenbahn und 

Großeckbahn. 

 Einmalig kostenloses Kennenlernen des Eisstocksports 

inklusive Leihstock auf der Eisstockbahn in Mariapfarr, 

nur mit Voranmeldung unter T +43 (0)6473 8766. 

Wetterabhängig, nur bei entsprechender Temperatur und 

Eisbeschaffenheit.  

 Ermäßigte Eintritte zu allen Veranstaltungen der 

Lungauer Kulturvereinigung LKV im Winter 2020 & 

2021. Infos zum Programm unter www.lungaukultur.at  

 … und viele, weitere Ermäßigungen 

 

 
Neue Weihnachtskarten 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

€ 0,70 inkl. Kuvert 
 

erhältich im TVB 
  

 
 

Bergsteigerdorf 

Unser Ort wird im nächsten Jahr die 
Auszeichnung „Bergsteigerdorf“ erhalten.  
Dies ist ein Alleinstellungsmerkmal, das es in 
Salzburg nur dreimal gibt. Vielen Dank an 
Bürgermeister Mag. Reinhard Radebner für  
den Einsatz und die Bewerbung. 
Im nächsten Jahr wird eine Ortsbroschüre 
erstellt werden, die in der Zentrale der 
Bergesteigerdörfer aufliegt und von dort an 
Interessierte weitergegeben wird. Alle Betriebe 
im Ort sind berechtigt, als Partnerbetrieb 
einzusteigen. Das heißt, dass die Betriebe auf 
der Homepage der Bergsteigerdörfer auf-
scheinen und auch einen Direktbuchungslink 
einbauen können. 
Genauere Informationen werden Anfang 2021 

ergehen. 

 
 

 
Skibus 

 
Leider hat der Skibuszubringer nach Mariapfarr die 
Erwartungen nicht erfüllt. Aufgrund der wenigen  

Auslastung muss dieser heuer leider eingestellt werden. 
 

Ab dem Postamt Mariapfarr fährt der normale Skibus  
stündlich in unsere Skigebiete. Der genaue Abfahrtsplan ist 

unter www.lungau.at ersichtlich. 
 



 

 

Kindergarten 
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Liebe GöriacherInnen! 
 

 

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt!  
Heuer ist es ein Lichtlein der Hoffnung – Hoffnung auf 
eine baldige Normalität, dass wir wieder ohne lange 
nachdenken zu müssen zusammen sein können, dass wir 
Feste feiern können und uns wieder begegnen dürfen, so 
wie wir es gewohnt sind! Nichts desto trotz ging der 
Kindergartenalltag bei uns weiter und wir haben gebastelt, 
getanzt, gesungen, getobt, gemalt auch gelernt – mir war 
unheimlich wichtig, dass dieses Virus nicht unsere 
Atmosphäre im Kindergarten vergiftet und sich breitmacht. 
Und obwohl Vieles nicht machbar war, haben wir Wert 
daraufgelegt, so „normal als möglich und so vernünftig wie 
möglich“ miteinander umzugehen. 
 
Da das Laternenfest, wie es ursprünglich geplant war, 
ausgefallen ist, sind wir am Martinitag am Vormittag trotz 
allem mit unseren Laternen durch Göriach gezogen und 
haben den Tag mit einer schönen Jause im Kindergarten 
abgeschlossen. 
Nach einem wirklich wunderschönen Herbst, mit 
Spaziergängen und Besuchen beim Kastanienbaum, mit 
Vorbereitung auf das Laternenfest, das in einer kleinen 
Version stattgefunden hat, nach zahlreichen Aktivitäten 
und Erlebnissen, freuen wir uns nun gemeinsam auf das 
Christkindl! 
 
Sie ist wieder da, diese Spannung und Vorfreude und 
dieses unglaublich lange Warten… 
Damit es nicht gar so lange dauert, haben wir uns die Zeit 
mit vielen spannenden Geschichten, mit Liedern und 
Basteleien versüßt. 
Auch der Nikolaus stattete uns wieder einen kleinen 
Besuch ab und brachte unsere Sackerl vorbei, die jedes 
Jahr aufs Neue auf mysteriöse Weise verschwinden und 
dann wieder mit dem Nikolaus zu uns kommen. 
 
Und dann hoffen wir, dass im Jänner, nach den 
Weihnachtsferien (24.12.2020 – 06.01.2021) unser Skikurs 
planmäßig stattfinden kann. Darauf freuen wir uns nämlich  
auch schon sehr… 
Das alte Jahr verabschieden wir heuer gerne -  und das 
Licht der Hoffnung soll nicht verlöschen. Es wird auch 
wieder aufwärtsgehen. Das Jahr 2020 hat uns gezeigt, dass 
es so nicht mehr weitergehen konnte, vielleicht haben wir 
alle etwas daraus gelernt und nehmen für die Zukunft ein 
paar Weisheiten mit. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen  
einen wunderschönen Advent und eine schöne Zeit  

mit Euren Familien, viel Gesundheit und ein wirklich 
gutes, Neues Jahr 2021! 

Andrea & Kinder 

 



 

 

Volksschule 
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Ende September ernteten wir unsere Erdäpfel aus dem Hochbeet im 
Schulgarten. Alle haben sich schon darauf gefreut und waren mit 
Feuereifer bei der Arbeit. Natürlich wollten wir auch wissen, wie 
die Erdäpfel schmecken! Deshalb gab es Erdäpfel mit Butter und 
Salz. Auch Chips wurden zubereitet. Die Kinder kamen dabei zur 
Erkenntnis: Eachtleng-Chips aus dem Lungau – ein Genuss! 

 

Weihnachtspackerlaktion 

Auch im heurigen Schuljahr beteiligten sich unsere Schüler/-innen 
wieder an der Weihnachtspackerl-Aktion von Round Table Lungau. 

 

Diese Aktion 
bringt Geschenke 
für bedürftige 
Kinder in 
entlegene  
und ländliche 
Gebiete 
Osteuropas. 

 

 

 

 WINTER 
 ENGEL 
 ICH FREUE MICH                
HAUSBELEUCHTUNG              

 HEILIGE  NACHT 
                  ADVENT 
                  CHRISTKIND 
                  HIRTE 
                  TANNE 
                  ESEL 
                  NÜSSE        

 

  Christian Grall ,  4. Stufe 

 

A lle freuen sich 

D uft von Keksen 

V anillekipferl 

E rste Kerze brennt 

N ikolaus kommt 

T annenbaum                                    
Nadine Pagitsch, 4. Stufe 

 

 
Wir wünschen der Göriacher Bevölkerung 

 
 

GESEGNETE WEIHNACHTEN  
und ein 

GUTES NEUES JAHR 

 

Karin Braunsteiner      Gerlinde Binggl 



 

 

               Landjugend            |          Kirchenchor 
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Rückblick 2020 

 
Wir waren am 18. September bei der Jahreshaupt-
versammlung der Landjugend Bezirk Lungau. Nach vier 
Jahren im Bezirksvorstand legte Theresa Rottensteiner  
ihr Amt als stellvertretende Bezirksleiterin zurück. 
Am 30. September haben wir gemeinsam mit der 
Landjugend Mariapfarr/Weißpriach/St.Andrä und den 
Ortsbäuerinnen von unserer Pfarrgemeinde die Ernte-
krone gebunden. 
 
Die Erntedankfeier am 4. Oktober war unsere letzte 
Ausrückung für dieses Jahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leider hat uns Corona noch fest in der Hand.  
Deswegen fanden alljährliche Feiern, wie das Schaf-
aufbrateln gemeinsam mit der Landjugend Lessach,  
sowie das Burschenkochen, nicht statt. 
 
Schweres Herzens müssen wir auch unseren legendären 
Maskenball absagen. 

 
Trotz dieser herausfordernden Zeit wünscht die 

Landjugend allen Göriacher und Göriacherinnen  
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 

Rutsch! 
 

 

Theresa Rottensteiner und Matthias Wirnsperger 

 
 

 
Man könnte in Anbetracht der 
Tatsachen als Chorleiterin fast 
depressiv werden.  
Wie geht es nach der Coronazeit 
weiter? Werden wieder alle zu 
den Proben kommen?  
Oder war es für alle jetzt bequem 
und angenehm am Abend nicht 
mehr aus dem Haus gehen zu 
müssen? 

 
ABER: Ich für meinen Teil fühle mich gerade nicht 
niedergeschlagen, sondern im Gegenteil: ziemlich 
motiviert!!! Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 
 
Wie werden wir dann wieder beginnen?  
Können wir uns treffen und singen?  
 
Ich denke, wir werden im kleinen Kreis beginnen,  
ja vieles ist und wird anders als gewohnt. Aber das 
muss nicht unbedingt schlecht sein. Und ich bin 
sicher: 
 
Wenn wir diese „andere“ Zeit hinter uns haben, 
kann uns nichts mehr stoppen. Wir werden drauf 
los singen, mit all unserer Leidenschaft, unsrer 
Freude, unsrer Kraft!  
 
Ich habe das ganz genau vor Augen und freue mich 
schon richtig drauf! 
 
 

 
Für jetzt wünsche ich euch allen  
alles erdenklich Liebe und Gute,  

positive Gedanken und vor allem:  
Viel Energie und Gesundheit 

 
Eure Dani 

vom Kirchenchor Göriach 
 
 

 
Unsere nächsten geplanten Termine:  

 
12.05.2021 – Lange Nacht der Chöre in Salzburg 



 

 

Musikkapelle  
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2020 
 

Ein Jahr, in dem wir Feierlichkeiten zurückstellen 
mussten. Bei der letzten Jahreshauptversammlung im 
Dezember 2019 hatte ich bedenken, ob wir alle 
angekündigten Ausrückungen, Jubiläumsfeste, die 
geplante Aselfahrt sowie alle Feste des örtlichen 
Terminplanes bewältigen können. 
Wir waren trotzdem bereit, unser Bestes zu geben und 
die Einladungen der jeweiligen Jubiläumsfeste 
anzunehmen, als Dank und Gegenleistung zu ihrem 
Besuch bei unserem Jubiläumsfest 2018. 
Wir alle wissen, welche organisatorische Arbeit jeder 
Verein zu bewältigen hat, der ein Jubiläumsfest plant. 
 
Die Zeit hat uns eines Besseren belehrt und aus einem 
engen Terminplan wurden nur 3 Ausrückungen mit der 
gesamten Musikkapelle (Vereinigten zu Tamsweg,  
Almmesse und Erntedankfest), sowie 9 Umrahmungen 
mit dem Quartett, davon 3 Begräbnisse. 
 
COVID-19 hat die Vereinsarbeit und unser Vereinsleben 
fast stillgelegt und ich bin überzeugt, auch darüber 
hinaus verändert. Vielleicht wird es uns auch wieder  
mehr an den Ursprung zurückführen... 
 
Als Musikkapelle müssen wir weiter positiv denken. 
Ich bitte alle Musikantinnen und Musikanten, sobald es 
die Gegebenheiten zulassen, unseren musikalischen Weg 
für uns und unsere Bevölkerung wieder gemeinsam 
aufzunehmen, um uns musikalisch und 
kameradschaftlich wieder zu erfreuen. 
 

 
Unsere Advent-
veranstaltungen 
können wir leider 
nicht wie geplant 
durchführen. Unser 
Adventblasen mit 
Friedenslicht am 
heiligen Abend 
müssen wir heuer 
aussetzen.  
Trotzdem werden  
wir das Friedenslicht 
zu uns hereinholen 
und beim Kirchen-
aufgang ganztägig 
bereitstellen, damit  
es jeder abholen kann. 

 
 
 
 

 
 
Wir als Musikkapelle werden von 13.30 - 14.30 Uhr, 
sofern es die Situation zulässt, versuchen, den hl. Abend 
trotzdem musikalisch einzustimmen. 
 
Die Jahreshauptversammlung wird auf Dezember 2021 
verschoben, die Musikkapelle wird intern im Proberaum 
eine Jahreshauptversammlung abhalten. 
 
Die Haussammlung werden wir 2021 aussetzen, ich  
sage trotzdem ein großes Danke an die Bevölkerung für 
die Spenden im Jahr 2020. 
 

Ich möchte mich bei euch Musikantinnen und 
Musikanten, Marketenderinnen und beim Kapellmeister 

für euren Einsatz, trotz der schwierigen Situation, 
bedanken. 

 
Ich wünsche euch allen eine besinnliche Adventzeit  

und vor allem Gesundheit für das Jahr 2021. 
 

Mögen wir wieder an die alte Zeit anknüpfen. 
 

Der Obmann 
Josef Esl 



 

 

Feuerwehr 
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Liebe Bevölkerung  

Göriachs 
 

Nach einem Jahr mit 2 Lock-
downs und vielen 
Verschiebungen und Absagen 
blickt die Feuerwehr Göriach 
auf ein außergewöhnliches Jahr 
2020 zurück.  
 
Leider mussten sämtliche 
Bewerbe, Ausrückungen und 
Feste abgesagt werden, dennoch 
konnten wir unsere Übungen 
und Schulungen fast zur Gänze 
durchführen.  
 
Die Jahreshauptversammlung 
werden wir nach derzeitigem 
Stand leider auch verschieben 
müssen.  
   
Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde, den Vereinen und 
der gesamten Bevölkerung und  

 
wünschen allen  

ein ruhiges und gesegnetes 
Weihnachtsfest und  

ein unfallfreies  
und vor allem gesundes  

Jahr 2021.  
 

Für das Kommando:  
OFK OBI Dominik Kössler 

 



 

 

Bücherei / Bildungswerk 
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Buchtipps      

Reinhold Messner erzählt vom Höhen-
bergsteigen unserer Zeit anhand seiner Briefe 
aus den letzten 50 Jahren. Und, ergänzt um 
Dokumente so berühmter Bergsteiger wie 
Mummery, Welzenbach, Buhl oder Herzog, 
von fast 200 Jahren Himalaja –Sehnsucht.  
Es sind Briefe über Glücksmomente, 
Triumphe  und Nachrichten, die posthum zu 
Abschiedsbriefen wurden. Briefe voll Angst 
und Mut, Ehrgeiz und Romantik, Hoffnung 
und Schicksalsergebenheit, Frust und Enttäuschung. Sie zeigen 
Schlüsselstationen des Himalaja – Bergsteigens und gewähren  
sehr persönliche Einblicke in Reinhold Messners Biografie.   
Auch in seine Haltung als Bergsteiger – bis heute. 
 
„Bei den Briefen aus dem Himalaja geht es um Sehnsüchte:  die 

Sehnsucht, die uns beseelt, oft Jahre vor dem Aufbruch; die Sehnsucht in 

fernen Ländern nach daheim, der Familie, der Liebsten. Häufig dauerte 

es Monate, bis Briefe aus einem Hochlager am Makalu ins Basislager und 

weiter von Postläufern nach Tunlingtar gebracht wurden, mit einer Twin 

Otter nach Kathmandu und mit der Linienmaschine über mehrere 

Flughäfen und zuletzt mit der Post ihre Empfänger erreichten.“ 

 
 
Die Geschichte von der Flucht ihrer Eltern  

aus der DDR kennt Britta Hofmeister seit 

Kindesbeinen. Sie selbst kam in der 

Bundesrepublik zur Welt, wuchs mit ihren 

Geschwistern behütet auf und hatte nie Grund, 

sich mit der Vergangenheit zu beschäftigen. 

Bis ihr Vater an Demenz erkrankt.  Zunehmend 

verwirrt, beginnt er, von früher zu erzählen.  

Und bald wird klar: Was bei der Flucht 1961 wirklich geschah, hat 

er jahrzehntelang verschwiegen. Nun kommt die dramatische 

Wahrheit ans Licht und stellt die Familie vor eine Zerreißprobe. 

 

Trivial Pursuit,  

das Wissensspiel für die ganze Familie  

mit 2400 Fragen! 

 
 

Kurzfilm 
 

Unser Aufruf, anstatt der Fotoausstellung 
einmal Kurzfilme über unseren Ort zu 
drehen, ist in diesem besonderen Jahr 
komplett untergegangen.  

 

Durch die aktuelle Situation konnten  leider  
auch die Seniorenweihnachtsfeier nicht 
stattfinden. Das Gedächtnistraining, das 
normalerweise immer Anfang Jänner als 
erstes startet, wird nicht stattfinden. 
 
Generell haben wir die Planung für das 
nächste Jahr einfach auf unbestimmte Zeit 
verschoben. Sobald Veranstaltungen wieder 
sicher durchgeführt werden können, werden 
wir neu starten. 

 
Wir hoffen, dass jeder  für sich auch etwas 
Positives aus dieser Zeit herausholen kann 

und wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und vor allem,  

ein gesundes Jahr 2021. 
 

Waltraud und Johann Grall 

  
 
 
 
 
 
 

Ab 26. Dezember wird unsere 
Bücherei wieder bis zum Ende des 

Lockdowns geschlossen. 
 

Am 22. und 23. Dezember besteht 
noch die Möglichkeit, sich mit 

Büchern einzudecken. 



 

 

Sportclub 
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Segnung der Tribüne 
Mit großer Freude und Dankbarkeit – es noch geschafft 
zu haben – feierten wir Anfang Oktober das 
Erntedankfest mit einer Abordnung des Sportclubs mit. 
Aufgrund der damals geltenden Corona-Maßnahmen 
fand das Erntedankfest am Sportplatz statt, und wir 
nutzten die Gelegenheit um den Segen für unser neues 
Bauwerk zu erbitten. Wir freuten uns sehr, dass diese 
Segnung in so feierlichem Rahmen mit all den anderen 
Vereinen stattfinden konnte. Ein wunderschönes Bild am 
Spielfeld, das von der Kirchengemeinschaft auf der 
neuen Tribüne sicher gut beobachtet werden konnte. 
Schön, dass die Segnung auch im Rahmen der 
Erntedankfeier mit der passenden Intention der 
Dankbarkeit stattfinden konnte. Herzlichen Dank an 
Pfarrer Bernhard Rohrmoser für die Segnung und an die 
Gemeinschaft fürs Mitfeiern. Ein besonderes 
Dankeschön an dieser Stelle an die Gemeinde Göriach 
für die wichtige Unterstützung mit einem Baustein. Nur 
durch das gemeinsame Miteinander, neben den 
helfenden Händen auch in finanzieller Hinsicht, konnte 
diese Bereicherung des Tribünenbaus für unsere 
Fußballmannschaften und die Allgemeinheit gelingen. 

Gute Ergebnisse im Fußball in allen Altersstufen 
Sportlich verlief der Herbst wieder sehr erfolgreich. Bis 
Mitte Oktober war der Spiel- und Trainingsbetrieb 
möglich. In unseren Spielklassen waren rund drei Viertel 
der Herbstmeisterschaften absolviert, und auch unsere 
Jüngsten konnten bis auf ein Turnier ihre Spiele 
durchführen.  
Nachdem der Saisonstart bei der Kampfmannschaft nicht 
nach Wunsch verlief, wurden die Spiele im September 
und Oktober durchaus positiv gestaltet. Mit drei Siegen 
in Folge, 1:0 gg. Mittersill, 3:7 in Goldegg und 2:0 gg. 
Rauris, fuhr man zum Spitzenteam nach Bruck. In einem 
hochklassigen 1. Klasse-Match wurde auch bei 
winterlichen Temperaturen gut gespielt und der USC 
Mpf.-Wpr.-Gör. nahm dem Aufstiegsfavoriten als erstes  

 
Team der Liga Punkte in einem Heimspiel ab. Das  
letzte Spiel vor dem Lockdown wurde aufgrund der 
Platzsanierung (Drainagearbeiten) in Tamsweg gespielt. 
Beim Spiel gegen Taxenbach war die krankheitsbedingt 
ersatzgeschwächte Mannschaft allerdings chancenlos 
und verlor 0:3. Aufgrund der immer strenger werdenden 
Covid-19-Verordnungen war jedes Spiel eine organi-
satorische Herausforderung. Auf diesem Weg bedanken 
wir uns bei allen Beteiligten für ihren Einsatz und bei 
den Zuschauern für ihr Verständnis. Die Planung für  
die Winter-Vorbereitung ist abgeschlossen und nach 
dem (erhofften) Trainingsauftakt im Jänner folgen im 
Februar/März vier Freundschaftsspiele, ehe es am 
13.03.2021 in Mauterndorf das Nachtragsspiel gegen 
Hollersbach geben wird. 

Im Nachwuchsfußball spielte die U14 eine überragende 
Herbstsaison. Die Burschen und Mädchen der Trainer 
Peter Bauer und Hubert Jäger konnten alle ihre 6 Spiele 
in der zweithöchsten Spielklasse Salzburgs gewinnen 
und führen die Tabelle überlegen an. Besonders wertvoll 
war der wichtige 2:4 Auswärtssieg beim Titelfavoriten 
Austria Salzburg. Überragend einmal mehr Goalgetter 
Raphael Kosakiewic mit bereits 20 Toren nach 6 
Spielen. 
 
Die U16 liegt in einer coronabedingten Meisterschaft 
mit vielen Spielabsagen noch auf Platz 2, die U13 
punktegleich mit dem Zweiten auf Platz 3. Bei der U12 
kann die SG Lungau zwei Mannschaften stellen, wobei 
wir hier regional aufgeteilt haben. Das Team mit 
Spielern aus Mariapfarr-Weißpriach-Göriach und 
Mauterndorf liegt auf dem hervorragenden 2. Platz, die 
gleichaltrigen Burschen und Mädchen aus Tamsweg auf 
dem guten 5. Platz knapp vor St. Michael. Damit sind 
wir landesweit mit beiden Teams so weit vorne platziert 
wie keine andere Spielgemeinschaft, und stolz auf die 
gute regionale Zusammenarbeit. 
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In dieser Ausgabe möchten wir Euch unsere U8 (U6) – 
Mannschaft vorstellen. Mit vielen neuen Gesichtern 
starteten unsere Jüngsten in die heurige Herbstsaison. 
Mit anfänglich nur 3 Kindern ist mittlerweile der U8-
Kader erfreulicherweise auf 16 fußballbegeisterte Kids 
angewachsen. Betreut wird das Team von den Trainern 
Bernhard Bogensperger und Anton Lerchner, die auch 
die U10 trainieren. Die Freude am Fußballspielen und 
der Spaß beim gemeinsamen Training in der Gruppe 
stehen im Vordergrund. Spielerisches Erlernen der 
Grundtechniken und viel Arbeit mit dem Ball bilden die 
Hauptelemente im Training. Im Bild die U8-Mannschaft 
beim Heimturnier in Mariapfarr – dort konnte das Team 
den tollen 2. Platz erreichen. Beim Turnier in Tamsweg 
gab es auch ein erstes Match der U6-Mannschaft gegen 
die ganz Kleinen aus Tamsweg. Wir hoffen alle, dass die 
Kinder bald wieder gemeinsam Fußballspielen dürfen! 
Vielleicht dann mit Verstärkung aus Göriach? 
 
 
 
Kids-Cup Gruppe, Biathlontraining und 
Mitgliedersammlung 
 
Einladen dürfen wir auch zu den weiteren Angeboten 
und Kinderkursen unseres Vereins. Macht mit und 
meldet Euch an für die Ski Kids-Cup Gruppe oder die 
Biathlon-Trainingsgruppe in der Lignitz. Bereits seit 7 
Jahren können wir diese Angebote für die 
Kinderförderung halten, und freuen uns so möglichst 
vielen Kindern Freude am Wintersport und eine solide 
Grundtechnik weitergeben zu können. Den Start planen 
wir für das 3. oder 4. Adventwochenende, je nachdem 
was coronabedingt möglich sein wird. Wir sind auf alle 
Fälle in den Startlöchern und auch bereit mit kleineren 
Gruppen zu arbeiten. Genaue Informationen findet Ihr 
auf unserer Homepage und Facebookseite. 
 
 
 
 

Auf unserer Homepage findet Ihr auch die glücklichen 
Gewinner unseres heuer digital abgehaltenen 
Oktoberfestes. Zuerst wurde aus dem Oktoberfest 
pandemiebedingt ein Festoktober und schließlich eine 
Online-Verlosung. Die Gewinnnummern können digital 
abgerufen werden, und die Preise im Laufe des 
Dezembers zu gewissen Zeiten abgeholt werden. Der 
Erlös des Losverkaufes kommt dem Nachwuchsfußball 
zu Gute, um gute Trainingsmaterialien zu kaufen, die 
Eltern bei der Anschaffung der Trainingsausrüstung zu 
unterstützen und gemeinsame Teambuilding-Aktivitäten 
unterstützen zu können. 
 
Bereits zum zweiten Mal 2020 musste die 
Jahreshauptversammlung verschoben werden. Wir 
hoffen im Frühjahr 2021 diese nachholen zu können. 
Ebenfalls eine Herausforderung stellt die 
Mitgliedersammlung in diesem Jahr dar. A 
 
nfang Dezember werden unsere Betreuungspersonen 
Informationen in Euren Briefkästen hinterlegen, mit der 
Bitte in diesem Jahr den Mitgliedsbeitrag zu überweisen. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme und 
hoffen trotzdem auf die extrem wichtige Unterstützung 
der Bevölkerung durch den Mitgliedsbeitrag. Er ist 
wesentlicher Bestandteil um unser Angebot halten zu 
können. Vielen Dank für Eure Unterstützung in für uns 
alle anspruchsvollen Zeiten. 
 
Das Team des USC Mariapfarr-Weißpriach-Göriach 

wünscht Euch eine besinnliche Adventszeit, ein 

schönes Weihnachtsfest mit moderaten 

Einschränkungen und ein gutes und sorgenfreies, 

neues Jahr 2021. 

Mag. Horst Seifter 
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Bergrettung 

 

Bergrettung im Dauereinsatz 
 

 

Ereignisreiches Jahr geht zu Ende 
 

Die Bergrettung Tamsweg, unter der Führung von 
Ortsstellenleiter Peter Gappmaier, blickt auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. Nicht zuletzt Corona-
bedingt standen die Bergretter im Dauereinsatz. 
„Gebirge statt Meer“ lautete vielfach die Devise,  
bei vielen heimischen Familien war Urlaub daheim  
in den Bergen angesagt.  
Die Alpinunfallstatistik des Österreichischen 
Kuratoriums für Alpine Sicherheit stellte für den Zeit-
raum Mai bis Oktober 2020 eine Zunahme an Alpin-
unfällen von mehr als 30 Prozent im Vergleich zum 
Durchschnittswert der vergangenen zehn Jahre fest. 
Auch die Ortsstelle Tamsweg meldet hohe 
Einsatzzahlen: Tamswegs Bergretter wurden in diesem 
Jahr (Stand: 25.11.2020) bisher zu 19 Einsätzen gerufen.   

 

Deutlicher Anstieg an Bergrettungseinsätzen 
 
 

Die vergangenen Einsätze der Bergrettung Tamsweg 
waren sehr vielseitig: Bergungen verletzter Personen  
im alpinen und hochalpinen Gelände, Bergungen von 
verunglückten Radfahrern und eines verletzten 
Langläufers, Sucheinsätze, Unterstützung bei einem 
Waldbrandereignis und der Einsatz nach dem Absturz 

eines Kleinflugzeugs im 
Lessachtal, im Bereich 
des Zwerfen-bergsees, 
der Gott sei Dank einen 
glimpflichen Ausgang 
nahm.  
Die Mitglieder der 
Bergrettung waren 
gefordert und 
meisterten die Einsätze 
mustergültig.  
 
 

 
Gut aufgestellt 
Die Ortsstelle Tamsweg ist personell gut aufgestellt 
und verfügt aktuell über 30 aktive Bergretterinnen und 
Bergretter, davon sieben in Ausbildung. Stolz ist die 
Ortsstelle besonders auf vier Altbergretter. Die 
Ausbildung umfasst nach einem „Probejahr“ die vier 
Grundkurse, Erste-Hilfe-Alpinkurs, Winterkurs, 
Felskurs und Eiskurs.  

 
 
Neue Einsatzzentrale 
 
In Bälde beziehen die Mitglieder der Ortsstelle 
Tamsweg die neue Einsatzzentrale im Feuerwehrhaus 
in der Florianistraße. Ab 2021 können dann die 
Einsätze, Schulungen und Übungen für die Gemeinden 
im Einsatzgebiet der Ortstelle Tamsweg von den neuen 
Räumlichkeiten aus abgewickelt werden.  
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Ankauf Quad 
 
Ein lang gehegter Wunsch der Bergretter konnte nun 
realisiert werden: Durch finanzielle Unterstützung 
zahlreicher Sponsoren sowie durch Zuschüsse der acht 
durch die Ortsstelle Tamsweg betreuten Gemeinden 
wurde kürzlich ein Quad angekauft. Mit diesem 
funktionellen Fahrzeug ist die Bergrettung im Lungau 
nun noch schlagkräftiger und im Einsatzfalle noch 
schneller beim Verunfallten. 

Lawinen-Update am 20.12.2020 
 
Rechtzeitig vor Beginn der Skitourensaison erfolgt am 
20.12.2020, von 09:00 bis 13:00 Uhr, am Katschberg 
das bereits bewährte „Lawinen-Update“ seitens der 
Bergrettung Lungau. Dieser Kurs lehrt mittels 
Stationsbetrieb in Kleingruppen alpine Gefahren zu 
erkennen, die Sicherheit bei Skitouren zu erhöhen, die 
Notfallausrüstung richtig zu verwenden und gibt 
wertvolle Tipps zur Kameradenrettung bei Unfällen 
(Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl, Voranmeldung 
unter +43664 2176677 notwendig!). 
 
Die Kameraden der Bergrettung-Ortsstelle Tamsweg 
bedanken sich bei dieser Gelegenheit bei allen 
Bergsportlern für die Disziplin und das rücksichtsvolle 
Verhalten gegenüber Mitmenschen und 
Rettungsorganisationen in den vergangenen Monaten.  

 
 

Allen sei an dieser Stelle frohe Weihnachten,  
ein gutes und gesundes neues Jahr, weiterhin  

schöne Erlebnisse in den Bergen sowie ein kräftiges 
„Berg Heil“ gewünscht! 

 
 

 

 
Ihre Spende ist unsere Ausrüstung 
Jeder Euro für die Bergrettung ist hilfreich und 
sinnvoll investiert. 
 
Nächstes Jahr wird die neue sechsteilige 
Einsatzbekleidung für die Einsatzkräfte der Bergrettung 
Tamsweg geliefert. Diese Grundausstattung wird von 
den Gemeinden im Einsatzgebiet finanziert. Darüber 
hinaus gibt es noch weitere Notwendigkeiten, die ein 
aktiver Bergretter für Einsatz wie Übung benötigt. Es ist 
ein vielfältiges Equipment, für den Winter sowie auch 
für den Sommer, das zur Standardausrüstung des 
Bergrettungsmannes / der Bergrettungsfrau gehört: 
Steigeisen, Pickel, Stirnlampe, Berg- und Skischuhe, 
LVS-Gerät, Biwaksack, Schaufel und Sonde, 
Sommerrucksack und Winter-Airbag-Rucksack zählen 
etwa dazu – all das wird von den Bergrettern selbst oder 
mit Mitteln aus der Kameradschaftskasse finanziert.  
 
Der Wert dieser Standardausrüstung für einen 
Bergretter, neben der Grundausstattung mit der 
Einsatzbekleidung, beläuft sich mindestens auf 5.000 
Euro. Teile dieser Ausrüstung müssen aufgrund von 
Vorschriften, z. B. PSA, oder aufgrund der enormen 
Abnützung und zur Wahrung von Schutz und Sicherheit 
jährlich ersetzt werden.  
 
Deshalb bedanken wir uns herzlich bei allen unseren 
treuen Förderern für die jährliche Unterstützung!  

 
Wenn auch Sie ein Förderer der Salzburger Bergrettung 
werden wollen, dann freuen wir uns sehr. Sehr dankbar 

sind wir auch über den einen oder anderen 
Spendenbeitrag, der direkt für die Ortsstelle der 

Bergrettung Tamsweg geleistet wird.  
Jeder Euro von Ihnen ist hier sinnvoll investiert!  

 

Neues Einsatzfahrzeug 2020: Noch schneller und 

flexibler mit dem Quad 
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Wir freuen uns über die Geburt von 

 

Anna Theresa Wieland 
Hintergöriach 41 

 
Johanna Grall 

Vordergöriach 11 
 

Maximilian Matthias Steffen Rabe 
Hintergöriach 45 

 
Birgit Pagitsch 

Hintergöriach 44 

 

 
     

Babytreff 

 

ACHTUNG 

 

 im Jänner findet kein Babytreff statt  
und ab Februar  

 
jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 - 14.30 Uhr  

im Mehrzweckraum der Gemeinde - vorerst mit Anmeldung. 
 

Nicht nur Babys, auch Kleinkinder sind herzlich willkommen.  

 

DGKS Viktoria Rottensteiner  
begleitet diese Treffen über den Verein Pepp. 

 
 
 

 Die nächsten Termine 
für 2021 sind: 

 
02.02. 
02.03. 
06.04. 
04.05. 
01.06. 
06.07. 

 

 

 
 

Josef Holzer 
 

Leonhard Zehner 
 

Alois Rottensteiner 

 



 

 

Terminvorschau 

 

 
  
 

16.01. COVID-19 Massentestung 
 Mehrzweckraum, ab 8 Uhr 
 
 
 

02.02. Babytreff:  13.30 Uhr Mehrzweckraum 
 
 

 
 
 

 
02.03. Babytreff  13.30 Uhr Mehrzweckraum 
 
 
 

09.04.  Mobile Problemstoffsammlung 
 13.00 - 14.00 Uhr Infrastrukturhaus 

 
 

  
   

 Der Bürgermeister,  
 

die Gemeindevertretung  
 

und die Mitarbeiter der Gemeinde  
 

wünschen frohe Weihnachten 
 

und ein gesundes neues Jahr! 

  


